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PFARREI
ST.MARTIN

WEESEN
Montag, 1. Januar – Neujahr, Gottes Mutter Maria
10.00 Eucharistiefeier im Kloster Maria Zuflucht
 Kollekte für das Kloster

Sonntag, 7. Januar – Taufe des Herrn
10.00 Eucharistiefeier im Kloster Maria Zuflucht
 Epiphanieopfer

 Dreissigster für Erwin Hämmerli
 1. Jahrzeit für Franz Jöhl

Mittwoch, 10. Januar
16.15  Eucharistiefeier im Wohn- und Pflegezentrum  

Wismetpark mit Aushilfe vom Kloster Näfels

Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion in der Flikirche
  Kollekte für den Solidaritätsfonds Mutter und Kind und 

SOS werdenede Mütter

 Jahrzeitgedächtnis für:
 Leonharda und Dominik Zimmermann

Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 KEIN GOTTESDIENST IN WEESEN
09.30 Eucharistiefeier in der Galluskirche Amden
  mit öffentlichem Ja der Firmanden aus  

Weesen und Amden

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion in der Flikirche
 Kollekte für die Caritas des Bistums St. Gallen

 1.Jahrzeit für: Iris Sutter
 Jahrzeitgedächtnis für:
 Emil Brodbeck und Eltern Emil und Marie Brodbeck
 Rudolf Kagermeier

Vorschau
Herz-Jesu-Freitag, 2. Februar
16.00 Beichtgelegenheit in der Flikirche
17.30  Herz-Jesu-Messe mit sakramentalem Segen  

in der Flikirche

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Eucharistiefeier im Kloster Maria Zuflucht
 Kollekte für das Kloster

Reguläre Gottesdienste im Kloster Maria Zuflucht
Hl. Messe jeweils: (Ausnahmen bitte auf Seite 16 beachten)
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag um 07.00 Uhr
Dienstag, 17.30 Uhr – Abendmesse
Samstag, 19.00 Uhr – Vorabendmesse
Sonntag, 07.30 Uhr – Hl. Messe
(1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr mit der Gemeinde)
Vesper und Rosenkranz:
Werktags um 17.00 Uhr, sonntags um 17.30 Uhr

«Neues wird geschehen, Verborgenes ist noch unbekannt.
Erwartungen, Wünsche und Vorsätze werden genannt.

Doch was sich erfüllt und wie sich kommende Tage gestalten – 
unser Leben liegt allein in Gottes Hand und Walten.

Neues wird geschehen, wohl dem, der sich weiss geborgen.
Wer Hoffnung und Vertrauen hat, macht sich keine Sorgen.

Nur das, was uns näher bringt zum Ziel, lässt Gott gescheh’n.
So lernen wir Gott im Leiden und in der Freude versteh’n.»

Wir wünschen all unseren Pfarreiangehörigen fürs neue Jahr 
2018 die Gabe, die Zeichen der Zeit in ihrem Leben zu deuten 

und zu verstehn. Gottes Kraft möge Sie in Ihrem Alltag erfüllen, 
Seine Liebe hingegen Ihr Denken und Handlen erfüllen.

In herzlicher Verbundenheit – Die Pfarreiverantwortlichen

MITTEILUNGEN UND RÜCKBLICKE

Advents- und Weihnachtszeit
Die Advents- und die Weihnachtszeit haben unserer Pfarrei  
und Gemeinde zum Jahresausklang viele schöne, tiefsinnige 
und unvergessliche Momente gebracht: Die wunderschönen, 
stimmigen Roratefeiern, das ökumenische offene Advents-
singen, der ökum. Adventsnachmittag für die Senioren, der  
gemeinsame Gottesdienst der Chinderchile zusammen mit den 
«Grossen», die Aktion 1 Million Sterne im Wismetpark, die 
Kinderweihnacht, die Weihnachtsgottesdienste mit dem  
Abschied von Kaplan Joseph Antipasado, etc. Aus Platzmangel 
können nicht alle Anlässe und Aktionen erwähnt werden. Der 
folgende Rückblick mit den Fotos soll wenigstens ein bisschen 
den Zauber dieser gesegneten Zeit vermitteln.
An dieser Stelle – ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die sich in 
dieser Zeit mitengagiert haben. Diakon Pawel Górski

Chinderchile zusammen mit den «Grossen»
Am 2. Adventssonntag, 10. Dezember, fand eine besondere  
familiäre Feier statt. Sie war ein Versuch, sowohl die Erwachse-
nen wie auch die kleinsten Pfarreiangehörigen im gemeinsamen 
Gottesdienst anzusprechen.

Ein gesegnetes neues Jahr 2018
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Mit dem «familiär» gestalteten Gottesdienst haben wir versucht, 
Menschen jeden Alters spüren zu lassen: Vor Gott sind wir alle 
gleich. Dieser Gott, auf den wir im Advent warten, hat uns alle 
gewollt und wir werden von ihm geliebt.
Die musikalische Umrahmung dieser Feier durch zehn Musik-
schülerinnen und -schüler der Musikschule Weesen, hat ihr  
einen ganz besonderen Glanz und Charakter gegeben. Den jun-
gen Musikerinnen und Musikern, ihren Musiklehrerinnen und 
Musiklehrern und ihren Eltern gilt ein grosses Dankeschön.

Adventsnachmittag für Senioren

Selten hat jemand unsere Seniorinnen und Senioren so mit-
reissen können, wie Andy Krainer es am Seniorennachmittag 
am 6. Dezember tat.
Es hat von allem gegeben: Schlager, Volksweisen, bekannte und 
beliebte Lieder à la «Bure Büebli …» etc. Natürlich durften die 
Advents- und Weihnachtslieder nicht feheln, die von der ver-
sammelten Seniorenschar mit seltener Inbrust mitgesungen 
wurden.
Mit Andy Krainer hat sich einmal mehr bewahrheitet, wir  
müssen nicht weit gehen und schauen, um die «Sterne» vom 
Musikhimmel zu holen. Diese «Sterne» leben unter uns! Schön, 
sie zu haben.

Andy Krainer und den unermüdlichen freiwilligen Frauen aus 
der ökum. Frauen-Arbeitsgruppe danken wir ganz herzlich für 
ihr liebevolles Engagement an diesem Seniorennachmittag.

Pfarrer Jörn Schlede und Diakon Pawel Górski

Epiphanie mit Salz-/Wasserweihe – 20*C+M+B*18
Sonntag, 7. Januar um 10.00 Uhr im Kloster
Im Gottesdienst zum Fest der Epiphanie werden im Kloster  
Maria Zuflucht Salz und Wasser gesegnet. Bereits abgefülltes 
Dreikönigswasser und Salzsäckchen können Sie im Verlauf des 
Tages – nach dem Gottesdienst im Kloster – auch in der Pfarr-
kirche im Fli holen, solange der Vorrat reicht.

Herz-Jesu-Messen – Vorinformation
In den vergangenen Jahren hat es immer wieder Anfragen  
gegeben nach den Herz-Jesu-Messen in unserer Pfarrei. Ab  
Februar 2018 möchten wir es allen, die sich von der Herz-Jesu-
Tradition angesprochen fühlen, und für alle, die diese Gott-
verehrungsform kennenlernen möchten, ermöglichen auch in 
Weesen an den Herz-Jesu-Messen teilnehmen zu können. Sie 
werden jeweils am ersten Freitag im Monat um 17.30 Uhr in der 
Pfarrkirche gehalten. Davor besteht die Möglichkeit zur Beichte.

Firmweg 2018 start Wochenende und Gottesdienst
«Damit der Glaube lebt»
Am Wochenende 20./21. Januar starten wir mit dem nächsten 
Firmweg «Firmung ab 18» in unseren Pfarreien Amden und 
Weesen.
Die Vorbereitung und auch den Firmung selbst stellen wir  
unter das Motto: «Damit der Glaube lebt», das gleichzeitig zum 
Jahresmotto in unserer Pfarrei St. Martin in Weesen wird.
Um die Freude über unsere Firmkandidatinnen und Firm-
kandidaten auszudrücken aber auch die Bedeutung dieses  
Geschehens in unseren Pfarreien zu hervorheben, halten wir am 
Sonntag, den 21. Januar um 9.30 Uhr einen gemeinsamen Fest-
gottesdienst in Amden. IN WEESEN IST KEIN GOTTESDIENST. 
Wir bitten alle Pfarreiangehörigen um ein begleitendes Gebet 
für unsere Firmanden und für uns als Firmverantwortliche.

Erich Sax – Pfarreibeauftragter in Amden
Diakon Pawel Górski – Pfarreibeauftragter in Weesen

Mittag für Seniorinnen und Senioren
Dienstag, 9. Januar um 11.45 Uhr
Das Mittagessen findet im Wohn- und Pflegezentrum Wismet-
park statt. Anmeldung an Wohn- und Pflegezentrum Wismet-
park. Tel. 055 616 65 65 bis spätestens Montag um 9.00 Uhr.

Strickstube
Mittwoch, 10. Januar um 14.00 Uhr, an der Maagstrasse 4.

CHRONIK

Verstorben
Aus unserer Pfarrei sind verstorben:
30.11. Margaritha Büchler-Keiser
02.12. Marie Bühler
09.12. Erwin Hämmerli

Kollekten
05.11. bedürftige Pfarreien/Seelsorgeaufg. Bistum Fr. 130.80
12.11. Kirche in Not Fr. 257.45
19.11. Elisabethenwerk Fr.  77.55
26.11. Behindertenwerkstatt Polen Fr. 191.65


